
BAFA-HANF-EIN STREU:

ENORME SAUGFÄHIGKEIT (CA. 400%)

STAUBFREI

GERUCHSBINDEND, 
DADURCH GUTES STALLKLIMA

GUTE WÄRME-ISOLATION

LEICHTE HANDHABUNG

WIRTSCHAFTLICH DURCH  REDUZIERTEN 
MATERIALEINSATZ

KURZE AUSMISTZEIT

GERINGER PLATZBEDARF 
BEI DER LAGERUNG

GERINGES MISTVOLUMEN

HERBIZID- UND FUNGIZIDFREIER ANBAU

RASCHE UMSETZUNG ZU
WERTVOLLEM DÜNGER

STREUVOLUMEN CA. 180 LITER

Dieses Produkt erhalten Sie bei Ihrem Fachhändler:

Hersteller:  BADISCHE NATURFASERAUFBEREITUNG GMBH
Stephanstraße 2 · D-76316 Malsch

Telefon: +49 (0)7246 92575-0 · Telefax: +49 (0)7246 92575-23
E-Mail: info@bafa-gmbh.de · Internet: www.bafa-gmbh.de
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BAFA-HANF-EINSTREU
DIE VORTEILE:
Der nachwachsende Rohstoff Hanf darf seit 1996 wie-
der in Deutschland angebaut werden. Die holzigen 
Anteile, die Hanfschäben, liefern den Grundstoff der 
BaFa-Hanf-Einstreu. Nach der rein mechanischen Ent-

faserung, der herbizid- 
und fungizidfrei ange-
bauten Pflanze, wird 
das Produkt sorgfältig 
gereinigt, entstaubt und 
in Säcke gepresst. Die 
enorme Saugfähigkeit 

der Hanfschäben bedingt einen sparsamen Verbrauch 
und bewirkt ein gutes Stallklima, da mit der Flüssigkeit 
auch der Geruch aufgenommen wird. Die BaFa-Hanf-
Einstreu bleibt an der Oberfläche trocken und behält 

ihre isolierende Eigen-
schaft. Die regelmäßige 
Verwendung von BaFa-
Hanf-Einstreu steigert 
das Wohlbefinden und 
die Gesundheit Ihres 
Pferdes. Durch Zugabe 

einer ätherischen Essenz wird einer möglichen Auf-
nahme der Streu entgegengewirkt. Die tägliche Aus-
mistzeit verringert sich deutlich, da die Einstreu nicht 
so häufig gewechselt werden muss. Auch das Einstreu-

en selbst wird durch 
die Handlichkeit und 
Staubfreiheit der BaFa-
Hanf-Einstreu wesentlich 
erleichtert.

Das Mistaufkommen 
reduziert sich drastisch, 
die Umsetzungszeit auf 
dem Kompost erfolgt 
innerhalb weniger 
Monate und das End-
produkt hat eine hervor-
ragende Düngequalität.

BAFA-HANF-EINSTREU
ANWENDUNGSTIPPS:

•  Pferdebox gründlich säubern
•  etwa einen Ballen BaFa-Hanf-Einstreu pro 3m2 Boxen-

fläche gleichmäßig verteilen (Matratzen-
bildung)

•  täglich Pferdeäpfel mit der Mistgabel entnehmen
•  Nassstellen ein bis zwei Mal wöchentlich entfernen
•  nach Bedarf nachstreuen (ca. einen halben Ballen 

pro Woche)

Bitte beachten Sie, dass sich 
BaFa-Hanf-Einstreu nicht als 
Futter eignet, ähnlich wie bei 
Hobelspänen oder Sägemehl 
können durch vermehrte Auf-
nahme Darmstörungen auf-
treten.
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